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zue seiner Stunde und ging zum Angriff auf den nen trasen rechtzeitig ein. Den auf der obern andere Dokumente habe er nach Amerlka ge

ien Ur. N der „Tujerner Chronin I vor; seine Üeberlegenheit wurde Carannaalp legenden Truppen wurde die sschigt; aber am Nordpol habe er eine Blech /

— ———drierausdeglichendutchdasEingreifendersVerpflegungüberdenCavaiunapalz nachgetra a 7. An we Aa
3 Saubitzen vem Got:hard und der Mörser vonsgen! So halten denn die Leute immer wie—ssteckt. egen lebteres Argument wird einge

V deu Manõrern um Gotthard. eeuee ue re Der Angriff er soet ihte warmen, krästigen Suppen nebst wendet, das Els blelbe ja nicht sest, sondern

Alpebdi Fieudo, 8. Sept. olgte unletr dem Schutze des NRebels. Spatz. Der Gesundheitszusiand ist aut. Der swerde nach Osten geitleben. Sodann beruft
vorm. 1L/. ühr. Das Wetter war der Uebung gauherordent-snasse, kalte Nebel unt Regen von heute wurdesich Coot auf zwei Eskimos, dio ihn nach dem

j q. ich ungaunsug. Der gegen 9 Uhr morgens saber doch auch den strankeubesland sofort ver Nordbol begleitet hätten. Die andern ba—
Idre du bbvng ven — ——— sich mehren, wenn die Ttuppen noch langer oben haupten nun, laut elnet Depesche, diese Estt
— Jä— Seguet bon d— au 10 Utr in Kegen. Man sah keine bönsblieben. Daher wird die Uebungsleitung ver snice erklären, nicht weit gelommen zu sein.

Ennen war. daß er von S. Giacomo heran Schrinte wen. Dazu wurde es empfindlichsügen, dahh ins Tal marschlett witrd. Das Coot will den Nordpol am 21. April 1808

Veeee on e tali, mit Schnee in der Hohe. Soiche Wei, scheini undermeldlich, wenn man mit der serrelcht haben, Peaty am 6. April 1909. Noch
—I * sPiß pe Wnücum di Ficheesurdanen derumfschiäge sind im Gebitge nichts Seltened, Truphe unter Dach gehen will; oenn die went siehen Behauptungen gegen Vehauptungen;
—— — Inee Fut die Fuhrer auch kleinner diblellungen dot gen Varacen auf Fleudo und Hospiz reichen sabet die Netlame, die Hr. Soot, vormals
) yu ——8 hugi auf Ap e mu ch, gerade wegen bes RNebels, diel Vehrrelsnicht aus sür die Unlerkunft so vieler Mann soch, für sich machen läßt, ist, wie schon ein
V8 nse wise d e og chet. Die Art, wie kie beiden Parteien sich schaften, zumal oben auf Motta Bartola noch mal bemertt. so übettrieben, geradezu martt·

J p r — — 8 70 —A— sehr schserigen Vergaelunde irot des sgrarbeltet witd und zahlreiche Arbeiter in den sschreierisch, dah sie Mißirauen erregt.
* oldrund anf die lellunn susren Nebele zutecht sanden, darf anerkennend er Vatacken wohnen. Die Mandvecleitung hat Ee liegen solgeude neue Meldungen vor:

— iß schiert a uhr frühwähnt werden. keine leichte Aufgale zu lösen. Des Welters“/ New-NYork, 8. Die Fteunde Pearys
— * nnete n u un Hohes Lod verdlenen die Marschleistungen Tucke nötigte sie wiebderholt zu Aenderungen,behaupfen, Vriese zu besthen, in denen sich

bog — e isa der Truppen. Jene der Miirailleure, Sap sin den Uebungsanlagen. Diese etfolaten mit sder Forscher darllber betlagt, daß Coot ihm
aten ein — dai eoten— peure und Piomere sind bewunderungewür aroßzer Promptheit, durch raschen Entschluß seine Hunde gestohlen habt.

8 und Ganna ee * wurdig wenn man bedentt, weiche Laften diese sund stels in klarer Vesehlsform. Uebungsles. London, 8. dus Idlan Harbour is
Luæorn/ n di Licueto uhe Mena ee a Leute zu tragen haben. Dazu kam jede Nacht ster ist bekanntlich Ht. Oberst F. Oegaer. sbier solgendes Telegtamm eiugettohsen: Die

Cio daudtsolone morfchierie er n Tale der, sein Viwak; die wentgen Hütten bleten nurs, Den Mandvern folgte der Konunandant der solngaben Coots durfen acht exnsige
Non Vina gegen diipe Viner auf und entgeringe Unterkunst, man nauchtigt in den Zel- Gottharddioision, Hr. Oberst Gellinger. Auch nommen werden. Die beiden Estimés

zuo O. Rb udet la Tantina gegen die Alpe Rosso di sten, die Schug geben vor Wind unk Meuer, mehrere Gotthardoffiziere haben den Uebungen welche ihn beglelleten, erllären, daß Coot nur
uverein! ze eint ompagnit. — XR in den ader nicht auf die Dauer. Die Leute sind don heute beigewchnt. elne kurze Strede wein nach Norden gegangen

— u Jein des Verteinigers, der seine Haupikrafie zudem durchnait. Trobdem ist die Summungs. Soeben witd von der Nandverleltung milist, ohne das Land aus dem Gesichte zu ver
Sudiand ber Mong und der dllpe di Vinei der Truppen gut. Monnfchuflen, die auf siet- Nugsicht auf die Ungunst der Witterung ver lieten. Die andern Mitglleder des Sranuncs

ITattadonaufMonag di Vinn derfam.ler Kuppe im Nebel und Regen lagen, tiefen (Uat, datz sämtliche Truppen heute nech gach bestätlgen diese Aussagen. Pearv.
— haue. Immerhin dirigierte der Verieidiger sauf Veftagen,. wie es ihnen gehe: Miat sUndermatt in die Kasernen marschleren. Hiers London, 8. Die Blätter verdfsent

q regtzing ein MitrailieurKomspangnie und chennid'ß fasi nid ulshalig bo wäde de soben auf Fieudo oder auf Gotthardhospiz zu Uchen folgende Depesche aus Kopenhagen:
Ietichtl E Sen Znionierie auf Aipe diosondi Vinei Vräme“, und lachten fröhlich dazu. biwatleren, wäre ohne dringende Not nicht .Tr. Coot ertlärte in einem Interview, ar

 rie no diese die eben ansteigende Kompagnie Die Truppen sind aber auch dut verpflegt. stat haft. Mit dem Marsch nach Andermatt swerde sich nicht dau herablassen, auf

wiemder a k Varillons s7 mu deuer empfing Es tam Jeden Tag ftisches Fleisch, Vilch oder Vilche ssinden dte diee jättigenUebungen ihr Ende. sdie Anschuldigungen Pearns zu anltworten.
bo Fenn turzen Neuconire-Gesechu dei dem derdonsert en. Tee, auch Spec. Die Träget-Einige Schlubbetrachtungen sollen folgen. Landon, 8. Im, u Ieee

Wer Auhel ede i.hersicht derhin derie. Wider-stoidnnen hoden gang uhterordensches deiel seagte ein Deputiertet den Premlerministet. o
Iuh J bngen die Abie lungen mi denn VasoneltsienLim G. dachtse erhienn die Verpfiegungk- tat Nor dpo lgebltet ais zu Kanada

tnzmonder gor. Durch Schiedsspruch wurde,abieilung in Undermalt telephonischen Vefehl, nordpol aehortg zu betrachten sel. r veg ene 32
mit Judebt pealn Zolge det Nebelb undermmeidlicheam 7. die Verpflegung über den Gotlltard e ov im Faue daß Dr. Cook wirllich die am—
9 — spputung in Cinelgefechte kleiner Teue zu na Vedrenoil zu sühren und von dorn auss Die Auseinandersetzungen zwischen den stitanische Fahne am Rordvol aufaepllangt

* Inn 8 petsam. daß der Verieidiger übermit Tragetkolonnen den auf den Abhangen beiden Forschern Peary und Coot und shabe, diese Handlung den Vereinigten Staa—
ne i Denrts nach einer Verteidigungebsiel blwatierenden Truppen die Lebensmittel zuzuUhren Gesolgschasten nehmen an Vitlerkeit zu.teu ein Besisßrecht vetleihe.

———— — deuds zurcgehe. raden Das gefchahe it bemerkenswerlet Vean wimfcht don Coot Veweise, und er sagt,“ Asquith erwidert, soblel er wisse, gebe ch

ÆUilll Let Angteifet solte hbieranf nach gitkol ronpthenn Ote Saumer.umnd Träagertolan wöhrend et in Dänemart i, Tagbücher und sam Rardpool kein Land. Die Vesitzfrage sel
— — ö— —— ————— —— ——— —

n nett mhtlieru 3 v assagier sallenen Landeskindern errichteles konventiosnicht in der Jahl des lehten Jahres, ver
nn Feuilleton. Vied ee ehe Vent Ie d nelles Tentmal und die grohe moderne Klrche sichere mir der Vesihet des „Hotels des Gla

n d uber dem Ab zu den Schendwürdigleiten. In Tanninges sciers“.hlll WdWanderunge: ge Vee dehe der In fam ich leider um die pollzelliche Vededung, Wie alle savoyl'chen Slädte und Siabb
* den am Genser See. ae eine shregenvoie —8 harbeocht hane, gber duch um den iebensiwürdiden Cicerone chen, ermangeit Samouns nicht einet inlete,.

sunti Ediuh von vrbschuiti vl) dr in der Tiese die zerschnelnerten Uebetresle der Marttiag ult dem großen Verkehr hatte ssanten geschichtlichen Vergangeuheit, der ich
ue p/ mnahe Shrutn ans Trsti itifst man auf oon Postülon und Pferd. Ein kleines Rreugzden Vrigadler hieher geflührt. aber hiet nicht nachgehen will, obwohl uns
— — suurmbewegten Ze Ge· s i viei solche an der Vald durch hertlich kuhlen Mald, bald dies ein Ingenieur, Albanis Vaumont, der

crmielen arun —8B aen D e ee en nsehe v s. Selb. sdurch inen Garien don Güsidäumen und anddie ( defchlchte des Ortes bis zu den Inn
— —— Tas aus dem 13 — — — — bielet die Vahn hier ausreschende Wohlsitand und Gluct almenden Weilern vorber zutuck versalgt und ausgegzelchunet hat. de

—7 2 hüan unde alletdataue —8 Fitn Sicherheln gegen ähnllche Kalafirophen. Das ging es nun ins Herz des Gifftetales, vach alomaßzlg leicht imacht. Wer Ie e
amer —2 sreuelittten Vouetn, — — ein dem Dorf mit dem seltsam stend kuingenden —— —8* u

—* een den mchaunen Den sog. Wiesset·GefuhldesSchauets,ähnlichdem in einer Nauen, der Innne v nee rn nee —RA   —
Ae — u —F—
mleicn ele p35a. Set splübogenlensitiger mpfundenen. ter sast auf ihre Wagen hoben, dum die „Ab, sortginellen alterilm b ——

seri — 9— — unen senen Schutz gesiuch· TDurch den freundlichen Talkessel von gesangenen in gesirectem Galopp nach errenine 5 ——
mor Bacut Anben eh Lang dadmagd Nienssy g. diak. gum —Douptort. des Gisseen ud enmPeod gu. chepaldh e in blehenen Wauart ist dad in der Ditte von
u in eue ei —ãERS — —B— dii 8 fraswollaulsstebende Schlohz Lo

—E ut. In La clner wilden Zett zu erzuhlen utbreinenden —aiten,industricilen Flecen. mein Weg, und dann wollte ich doch endlich znoent nhgenz dee sen dernen

mieten —X 34 —5 unnt dem Pom — aroßen Saugen, die mit dem Holzreiche semmal wandern. — Lermdgen den grohen Eindruc
—* —** —* Wguntn der mertwülrdige ltumm des Tales nur zu intensin auft aumen · 7. In Samoons und nach Sitt. inn ne inbeee
—266 bla und schamsg d des Tales. Pretinhat es ausgedehtte Marmotbt uche und An Id — — een dn peeahhhole aus gali
n nuße uer * uurth. wwie hlet Bahn“rhrac lumlnen msn teicher Ausbente. Auqh gtohze — le che alluent ven sdem bofanschen Alpengarten „La Jaysinia“.
—— eden, wtn, agenen gewaltigen Abgtund Lidrtie finden hier slatt, einer sust an dem on Hochslavoyen. steht an der Snunen Voanteq, die reicht, Vehbetin det Sa

t eln uren gewisen Punlien nicht Tage meiner Durchreise. Veinahe die ganze Sitt wie eint Eguudwagche auf De oee — —————
itl chen uind le Gezuns iat und das Talbevolterung schnen sich dier Sioudcen du 8 vehenewniennVehdegh Dae inen ichönsien aller konlinentalen Ulpengütlen untan

* Inttun dahn snden Fiese der wite oen. Ta Gie sun den iarten Wargenen Vnsn e n chig tan. Die Jahl Linwendung grohet Sunumen anlegen und
—X a wune in een VDhdbaches stehr etwas „engbrüstige“ Maschtne des Huges diden Anse erse ————
uel Annnn — n end dutch die Ver sich in Tanninges schein's bon der Uederan —8 ig und id, die Luft hertllch. sEine seltsame Laune einer Partiset Millionärin,

J h eed Tacsene csen Ort des Grauendestrengung erhoien wollle, ristlerte ich cinen Leglon, das ma mild, e e sue due un aber die Volanster unt alle üpen-

ent — * —V— schnellen Gang durch die von Menschen— Vieh Und doch ist Samoums wie d Wee ns etenne u
gue — e mir der freund imd Marktssanden vollatpftopfte Haupiftraßze. pi hen nn Eue ——

ner — Zah d Za duntehuensdurch die oh du aen ilederünß autn gon di e * rachnastem Wenen Ware das elne Uebetraschung fut Hin. Pros.
nit —* ua unn daeen pud Snd vetesden Wahntdtidnde. Wuder Gnet one detdechnen u de Zeshweiter Vochmann, wenn biese üstanzenderrlichten

on ni Ane fahutden n Samoens nach sieben Jahrhunderle allen Ubleh, einer er — sind —8 — eeeee
nasen aetan Gahisiehat vVeunde in amer singen Chatiteuse. sand sih mm dem schonn ge ao n uffindung schoöner und sprohte! Uus 30, od DQuadtammein

*0 dit Pherde he Ang Biig und Tonnermodermüerten Fleden aber nichls Sebbens- SEnglünder, dle in d der Geschla besiden, Flächentaumm sind uber 100 o00 dsiaen dae

id —886 mi Inane In — man zöhlle denn die r vuy enet en d Maten Ver sBerge und Ulpen aln Grtini. gepflanzt. Die
atelrit aAcschleud cd Plerde in den snoble nach Thonon durchsührende Koute n

udern. wahtend bab adere lucae n dn eee bean i670771 ae. lin der Sommetirilche. Icdoch —AXLEIXIXXX

ern


